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168 Zweite Verordnung 


über die Neuregelung von Verbindlichkeiten anläßlich der Herabſetzung des Goldwertes des Guldens 
vom 2. Mai 1935 (G. Bl. S. 617). 


Vom 3. Juli 1935. 


Auf Grund des $ 1 Ziffer 26, 63 und des $ 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk 
und Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) und des $ 5 Abſ. 2 der Verordnung über die Neu- 
regelung von e anläßlich der Herabſetzung des Goldwertes des Guldens vom 2. Mai 
1935 (G. Bl. S. 617) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 


Artikel! 
Die Verordnung über die Neuregelung von Verbindlichkeiten anläßlich der Herabſetzung des Gold- 
wertes des Guldens vom 2. Mai 1935 (G. Bl. S. 617) wird wie folgt ergänzt: 
1. In $ 1 Abſ. 1 find ſtatt der Worte „mit einer Kursſicherungsklauſel“ zu ſetzen die Worte 
„mit einer Kurs- oder Wertſicherungsklauſel“, 
2. § 1 Abſ. 2 erhält folgenden Satz 2: 
„Eine für die perſönliche Forderung vereinbarte Kurs- oder Wertſicherungsklauſel ſteht 
der Anwendung der Vorſchrift des Satz 1 und des Abj. 1 nicht entgegen.“ 
3. § 2 erhält folgenden Abſatz 3: 
„Die Beſtimmungen der Abſätze 1 und 2 finden auch Anwendung, wenn 
a) die perſönliche Forderung mit einer Kurs- oder Wertſicherungsklauſel irgendwelcher Art 
verſehen iſt oder 
b) eine in ausländiſcher Währung zahlbare perſönliche Schuld durch eine Hypothek oder 
Grundſchuld in anderer Währung, insbeſondere in Gulden, geſichert iſt. Die Umrechnung 
erfolgt im Falle zu b) nach den für das perſönliche Schuldverhältnis maßgebenden Be⸗ 
ſtimmungen des § 2“. 
4. Hinter $ 2 werden folgende Vorſchriften als 88 2a, 2b und 2c eingefügt: 


„S 2a 

Die Beſtimmungen der SS 1 Abſ. 2 ſowie 2 finden auch auf ſolche vor dem 2. Mai 
1935 abgeſchloſſene Verträge Anwendung, in denen ſich die Beteiligten zur Beſtellung von 
Hypotheken, Grundſchulden, Schiffshypotheken oder anderen dinglichen Rechten in Gulden, 
Goldgulden oder ausländiſchen Währungen verpflichtet haben oder bei denen für die per⸗ 
ſönliche Forderung eine Kurs- oder Wertſicherungsklauſel irgendwelcher Art vereinbart iſt. 
Die Verpflichtung zur Beſtellung der Hypothek uſw. ſind durch die Beſtimmungen der 88 1 
Abſ. 2, 2 und 2a nicht berührt. 


8 2b 
Die ſich aus den SS 1 Abſ. 2 ſowie 2 ergebenden Rechtsfolgen bedürfen zu ihrer grund⸗ 
buchlichen Wirkſamkeit nicht der Eintragung in das Grundbuch. 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages 12. 7. 1935.) 
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Soweit nach dem Inkrafttreten der Verordnung über die Neuregelung von Verbindlich⸗ 
keiten anläßlich der Herabſetzung des Goldwertes des Guldens vom 2. Mai 1935 (G. Bl. 
S. 617) Eintragungen von Hypotheken, Grundſchulden in das Grundbuch oder Schiffshy⸗ 
potheken in das Schiffsregiſter in Goldgulden oder ausländiſcher Währung ohne Berückſich⸗ 
tigung der Verordnung erfolgt find, finden die Vorſchriften des § 1 Abſ. 2 ſowie 2 auch auf 
dieſe Rechtsverhältniſſe Anwendung.“ 
5. In $ 3 iſt hinter der Ziffer 4 folgende Beſtimmung als Ziffer 5 einzufügen: 
„5. auf die 6 prozentige Zündwarenmonopol-Anleihe der Freien Stadt Danzig von 1930% 


Artikel II a 
Die Verordnung tritt mit Wirkung vom 2. Mai 1935 in Kraft. 


Danzig, den 3. Juli 1935. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Dr. Wiercinski⸗Keiſer 


169 Verordnung 
zur Durchführung der Verordnung über die Neuregelung von Verbindlichkeiten anläßlich der 
Herabſetzung des Goldwertes des Guldens vom 2. Mai 1935 (G. Bl. S. 617). 
Vom 3. Juli 1935. 
Auf Grund des 8 5 Abſ. 2 der Verordnung über die Neuregelung von Verbindlichkeiten anläßlich 


der Herabſetzung des Goldwertes des Guldens vom 2. Mai 1935 (G. Bl. S. 617) wird folgendes 
verordnet: 


Artikel I 


ER Für die Umrechnung von Hypotheken, Grundſchulden, Schiffshypotheken und anderen dinglichen ö 
ie SE Rechten gemäß 8 2 der Verordnung find folgende Umrechnungskurſe anzuwenden: 
E a) Münzparitäten: 
100 Reichsmark (auch Goldmark). 122, 3723 Gulden 
100 Schweizer Franken a = 051210 | 
100 franz. Francs. 20, 1266 „ | 
100 Holl. Gulden E KS SE ne = RE * 
1 L Sterling Ee e e ` ` 
100 nordamerik. EN 8 513,709 S 
b) Kurje vom 30. April 1935: 
1% AA 0 14,765 J 
100 nordamerik. Dollar e 305,375 ZS 


Artikel I 
Die Verordnung tritt mit Wirkung vom 2. Mai 1935 in Kraft. 


Danzig, den 3. Juli 1935. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greijer Dr Wiercinski⸗Keiſer 


1170 Verordnung 
zur Durchführung der Verordnung über Verſicherungsverträge vom 5. Juni 1935 (G. Bl. S. 696). 
Vom 3. Juli 1935. 
Auf Grund des $ 5 Abſ. 2 der Verordnung über die Neuregelung von Verbindlichkeiten anläßlich 


der Herabſetzung des Goldwertes des Guldens vom 2. Mai 1935 (G. Bl. S. 617) wird folgendes 
verordnet: 


— 


Artikel I 


Be Für die Umrechnung von Verſicherungen gemäß $ 1 Abſ. 2 der Verordnung über Verſicherungs⸗ 
verträge vom 5. Juni 1935 (G. Bl. S. 696) ſind folgende Umrechnungskurſe anzuwenden: ’ 


E Së 99,1216 
„ . E E 


| 


100 Holl. Gulden. ed 2094901 
1 & Sterling jomert es Dä um Schuld... 228,00 
100 norbamerit, Dollar EE. . 513,709 


b) Kurſe vom 30. April 1935: f 
3 Gn 14,765 
i r E EEIA 305,375 


Artikel I 
Die Verordnung tritt mit Wirkung vom 2. Mai 1935 in Kraft. 


Danzig, den 3. Juli 1935. 8 . 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Dr. Wiercinski-Keiſer 


H 


m 
WERHO De 7 


Ser mee 


Lan shirt sr 
7 Meine png, 


s Nenne E * 2. 25 4 Z TERN 
(sik Wi N EN 937 mi): 


5 U N enter mt 


Mate N 


Sat Au . a ae 
J Bine 
Ye 39378108 
Moe leiten tsch det. 
l 


Ven A * 
a SEN CSC? Co 


br ` 


Geng, LR. ah 


* 


Gë 


RB 
IN zy 


